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Betreff:

Neuordnung des ruhenden Verkehrs (SPD/CDU)  

Antragstext:

Antrag der SPD- und CDU-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten auf Grund der Zunahme sowohl der 
Anzahl der im öffentlichen Parkraum befindlichen Fahrzeuge, als auch der steigenden Zahl von 
falsch parkenden Verkehrsteilnehmer den ruhenden Verkehr im Stadtteil Wiesbaden-Heßloch in 
folgenden Straßen neu zu regeln: Vogelsangstraße, Sandhasenweg und Steinkopfstraße.

Begründung:
Schon seit Jahren hat z.B. die Verdichtung des Wohnraums durch den Ausbau von Scheunen 
auch in Heßloch dazu geführt, dass die im öffentlichen Bereich befindlichen Möglichkeiten von 
Parkraum nur noch begrenzt vorhanden sind. Hinzu kommt, dass die Halterinnen und Halter von 
Fahrzeugen sich nicht an die gesetzlichen Vorgaben halten und gerade in Verkehrsflächen die 
nicht markiert sind, z.B. beidseitig in einer engen Straße parken oder den Gehweg als Parkfläche 
mitnutzen. Dies führt in den o.a. Straßen immer wieder zu der Situation, das LKW oder Traktoren 
der Bauernschaft, aber auch Personen mit Kinderwagen nicht durchkommen. Die vom Ortsbeirat 
gewünschte Unterstützung der Stadtpolizei hat nicht dazu geführt, dass sich das Parkverhalten in 
irgendeiner Form geändert hat. Somit versprechen wir uns z.B. durch die Kennzeichnung der 
Parkflächen oder anderer Möglichkeiten eine klarere Definition des zur Verfügung stehenden 
Parkraums. Uns geht es bei dem Antrag zunächst um das Aufzeigen von Möglichkeiten, die wir 
dann mit den betroffenen Anwohnern beraten wollen.  

Wiesbaden, 18.06.2012


